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Analyse eines Realnetzes unter 

Nutzung eines Cerberus Netzmodells
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Ursprung der 
Berechnungsvariante
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Vorläuferprojekt: WindNODE

07.07.2026

Laufzeit 2016 – 2021

Gesamtfördervolumen: 37 Mio. €

Anteil WHZ: 1,8 Mio. €

Energiespeicher 1
(Energieautarkie)
Speichergröße:    15 kVA / 2 x 6,8 kWh

Energiespeicher 2
(Netzstabilisierung)
Speichergröße:    15 kVA / 2 x 6,8 kWh

Energiespeicher 4
(Mieterstromkonzept)
Speichergröße:    30 kVA / 3 x 9,0 kWh

Energiespeicher 5
(Systemspeicher NS-Netz)
Speichergröße:    120 kVA / 78,0 kWh

• Steigerung des Anteils regenerativer 

Energien in einem Quartiersnetzes

• Aufnahme von Messwerten aus der 

Niederspannung zur Analyse des Netzes
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Vorläuferprojekt: WindNODE

07.07.2026

Erzeugung und Netze

Informations- und 
Kommunikationstechnik 
(IKT)

Markt und Regulierung

Sektorkopplung

Nutzung
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• Neubau-Wohnanlage WA2 mit 137 Wohneinheiten 

• Energetisch modern isoliert (EnEV 2014/16)

• Vollständig bezogen ab Januar 2020

Heizenergieverbrauch 2021/22 (korrigiert) :

460 MWh auf 10.000 m2 Fläche

46 kWh/(m2a)

Heizenergieverbrauch der baugleichen (2019) Vergleichswohnanlage WA1 (ohne Kairos) gegenüber:

455 MWh/a auf 8200 m2 Fläche

55 kWh/(m2a)

→ Minderverbrauch: 17% (~ 80 MWh)

07.07.2026

Auftragsforschung 
IndustrieEnergieeinsparung im Realtest
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autonomous2grid – autonom zur Ladesäule

• Begrenzte Ladeinfrastruktur in dicht bebauten Stadtkernen

• Anreize zur Nutzung von E-Fahrzeugen begrenzt, 

wenn keine Ladestation in direkter Nähe

• Untersuchung des automatisierten Fahrens und Ladens 

entlang einer neuartigen Prozesskette und Entwicklung 

geeigneter Lösungskonzepte 

• intelligente Verknüpfung des Energieangebotes 

mit dem Bedarf

• Akzeptanzforschung

Laufzeit 2023 – 2024

Gesamtfördervolumen: 0,8 Mio. €
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JenErgieReal 

Energieoptimiertes Reallabor Jena

07.07.2026

Laufzeit 2023 – 2027

Gesamtfördervolumen: 40 Mio. €

Anteil WHZ: 6,5 Mio. €

Teilvorhaben 8: Konzeption und Erprobung virtueller Kraftwerksstrukturen am Beispiel der Stadt Jena

• elektrische Großspeichersysteme sowie PV- und Solarthermieanlagen

• Energiespeicher an Ladesäulen oder mit Kraft-Wärme-Kopplungs-Anlagen 

zur Strom- und Wärmeerzeugung kombinieren

• Wärme aus verschiedenen reg. Quellen dezentral erzeugen und 

Verlustwärme stärker nachnutzen 

• Erzeuger, Speicher und Verbraucher zu virtuellem Kraftwerk vernetzen
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Ziel: 

Konsequente Sektorenkopplung

07.07.2026

• Virtuelle Kraftwerksstruktur verbindet:

• Erzeuger, Verbraucher und 
Speichermöglichkeiten von Energie

• Sektoren Strom und Wärme

• Sektoren Wohnen, Gewerbe und 
(Elektro-)Mobilität

• Skalierbar auf Stadtmaßstab

• Steuerung in Echtzeit



1007.07.2026

Komponenten des 

virtuellen Kraftwerks
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Versuchsquartier: 

Salvador-Allende-Platz

07.07.2026

Komplexsanierungsmaßnahme mit Leerzug im zeitlichen 
Kontext des Projektes

• Verbrauchsprognose (Wärme + Strom)

• Heizkostenliberalisierung

• Flexibilitäten durch schaltbare Lasten



Analyse eines Realnetzes unter 
Nutzung eines Cerberus 
Netzmodells
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Untersuchungsgegenstand Lindelburg

07.07.2026

Erzeugung eine simulationsfähigen Cerberus 
Netzabbildes

• Bereitstellung von GIS-Netzdaten und Konfiguration 
im benötigtem Format

• Generierung des Netzmodells in der Grundform 
mittels GIS Importfunktion
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Untersuchungsgegenstand Lindelburg

07.07.2026

Erzeugung eine simulationsfähigen Cerberus 
Netzabbildes

• Verschiedene Nacharbeiten / Überprüfungen
(abhängig von Vollständigkeit der GIS-Daten)

Überprüfen:
• Anschlüsse, 
• ID , 
• Lasten,
• Daten WP, WB, PV
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Datengrundlage für die Netzberechnung

07.07.2026

Datengrundlage für Lastgangserzeugung

Zusammenstellung der Daten für die Berechnung

• Extraktion der Daten aus z.B. QGIS Projekt oder 
direkt aus den GIS Netzdaten

Notwendig: Zuordnung Anschlusspunkte (ID) <-> Anschlussleistungen (wenn vorhanden PV, WP und 
Wallboxen E-Fahrzeug), Jahresverbräuche (getrennt in WP,WB und PV wenn möglich), Abgang 



16

Quelle: Janitza UMG 801 mit Messmodul und 
Buskoppler

07.07.2026

Datengrundlage für die Netzberechnung

GridVis Software (Janitza) Datensätze für die Software
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Beispiele für Messtechnik in den Stationen

07.07.2026
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Datengrundlage für die Netzberechnung

07.07.2026

Ladesäulen

Photovoltaik
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Mischwerte aus Lasten 

Wärmepumpen und 

Ladeinfrastruktur

Global-

strahlungsdaten

Wetterstation

GIS-

Installations-

informationen

Berechnung

PV Hausanschluss 1

PV Hausanschluss 2

Messwerte 

Transformatorstation

Notwendige Lastgänge

für die Simulation je 

Anschlusspunkt
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Datengrundlage für die Netzberechnung

07.07.2026

Mischwerte aus Lasten 

Wärmepumpen und 

Ladeinfrastruktur

GIS-

Installations-

informationen

Temperatur-

daten 

Wetterstation

Datenbank 

Wärmepumpen-

lastgänge

Berechnung

WP Hausanschluss 1

WP Hausanschluss 2

Mischwerte aus Lasten 

und Ladeinfrastruktur

Gebäude-

informationen
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Datengrundlage für die Netzberechnung

07.07.2026

PV Hausanschluss 1 

(wenn vorhanden)

WP Hausanschluss 1 

(wenn Vorhanden)

Anschlusspunkt - Simulation

Anschluss und 

Jahresverbrauch

Berechnung / Wichtung Lastgang 

Hausanschluss 1

Anlagendaten 

Lastverhalten

Last Hausanschluss 1

Last Hausanschluss 2

…

Einspeiser und Lasten an einem 

Hausanschlusspunkt (Beispiel)

Mischwerte aus Lasten 

und Ladeinfrastruktur
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Prognosemöglichkeiten in den Netz -

Berechnungen

07.07.2026

Lastgang-

archiv

Netze

Lastganggenerierung 

/ Berechnung

Wetterprognose

Zum Betrachtungszeitraum:Simulations

-modelle

Prognostizierte Lastgänge zum 

gewählten zukünftigen Zeitraum:

Für jeden Anschluss im Netzgebiet

Lastgang PV Einspeisung WP Lastgang
Lade-

infrastruktur

Netzberechnung / 

Prognoseergebnis für den zu 

betrachtenden Zeitraum
Zubau - Prognosen 

WP, PV und LS
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Beispiele generierter Lastgänge

07.07.2026

PV Kurven:

- Einbeziehung Ausrichtung, 

Neigungswinkel möglich 

- Mögliche Verschattungen 

Lastgänge Hausanschlüsse:

- Erhöhung der Genauigkeit durch 

Art des Anschlusses (EFH,MFH,

Gewerke, Unternehmen)

- Zusätzliche Knotenmessungen 

(Kabelverteiler)
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Grundlage Erzeugung WP Lastgänge

07.07.2026

Daten aus Eigener Wärmepumpendatenbank 

kombiniert mit verfügbaren 

Wärmepumpen Profilen

Bessere Abbildung einzelner Erwärmungs-

bzw. Aktivitätszeiträume (Zusatzheizung)
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Automatisierte Netzberechnung mit 

Cerberus

07.07.2026

Nutzung VB Bibliothek

Get_Nodal_Voltages()
VB-Funktion

Function Call_LF()
VB-Funktion

AddLoad2House()
VB-Funktion

Visualisierung

Datenbank

Cerberus Software

Beispiele
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Automatisierte Netzberechnung mit 

Cerberus

07.07.2026

Berechnen des 
Zeitschrittes 

Übertragen der 
Ergebnisse in die 
Datenbank aus 

Cerberus

Übertragen der Daten 
in Cerberus 

Ausgewählter Zeitpunkt für alle Knoten

378,4V
398,2V

401,8V

137,2A22,6A

Automatisierte 
Programmroutine
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Netzanalyse mit Cerberus

Ergebnisse 

Spannungsverlauf
19.03.2026

Individuelle Verläufe an allen Netzknoten
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Stromverlauf
19.03.2026

19.03.2026

Individuelle Verläufe an allen Kabelstrecken

Netzanalyse mit Cerberus

Ergebnisse 
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Netzanalyse mit Cerberus

Ergebnisse

Verlauf der Kabelauslastung

Individuelle Verläufe an allen Kabelstrecken

19.03.2026

19.03.2026
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Netzanalyse mit Cerberus

Ergebnisse (Ausbausimulation 50% Zubau PV)

Spannungsverlauf

Einfügen realer Anlagen beliebiger Größe 
und Anzahl in das Modell (Alle Arten von 

neuen Netzteilnehmern möglich)

Alle Knotenwerte (Auslastung, 
Strom Spannung u.a.) sind 

ebenfalls ermittelbar
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Netzberechnung mit Cerberus

Möglichkeiten (Digitaler Zwilling)

Bildquelle: Windkraft-Journal.de

• Erstellung eines Virtuellen Netzes unter 

Nutzung der CERBERUS Automation Library 

in Verbindung mit der Lastganggenerierung

• Simulation verschiedener zukünftiger 

Szenarien wie Zuwachs PV,WP, E-Mobilität -> 

Direkt bestimmbare Auswirkungen auf das 

Niederspannungsnetz

• Simulation von Energiespeichern im 

Netzgebiet und deren direkte Auswirkungen 

auf Versorgungssicherheit

• Vereinfachung der Netzplanung 

• Aber: Pflege und Erstellungsaufwand ist nicht 

gering.



Dipl. -Ing. (FH) Carsten Jungandreas

Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

0375 / 536 2321
Carsten.Jungandreas.dhy@fh-zwickau.de

Westsächsische Hochschule Zwickau 
Fakultät Elektrotechnik · Professur Elektrische 
Energietechnik / Regenerative Energien

Vielen Dank!


